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Oberamtsgericht Nagolo.
Gläubiger - Äujrus.

Das Debilwesen des Conrad Volz,
WaznerS von Effringen , wurde im
Einverstandniß der bekannten Gläu¬
biger auf außergerichtlichem Weg dei-
gelegt, und eS ergeht nun an die etwa
unbekannten Gläubiger die Aufforde - !
rung , ihre Ansprüche und Vorzugs - !
rechte binnen der unerstrecklichen Frist ^von !

15 Tagen !
dahier anzumelden und zu erweisen,
widrigenfalls sie nach fruchtlosem Ab¬
lauf derselben von der Masse ausge¬
schlossen und der Vergleich ohne Rück¬
sicht auf sie vollzogen werden würde.

Nagold , den 7 . Dez . 1852.
Königl . Oberamtsgericht.

v. Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
Schuldenliguidationon.

In den nachgeuannlen Gantsachen
ist zur Schulden -Liquidativn rc. Tag¬
fahrt auf die unten bezeichnete Zeit an¬
beraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfugen vorgela¬
den werden , daß die Nichtliquidiren-
den , soweit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akren bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlos¬
sen , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klaffe betreten.

Jakob Becht old , Weber von Eff-
ringen,

Montag den 10. Januar 1853,
Nachmittags 2 Ubr,

auf dem Nalhhaus zu Effringen;
Christian Kalmbach,  Bauer in

^ Lengcnloch , Gemeinde - Bezirks
Ueberberg,

Mittwoch den 12. Januar 1853,
Vormittags iv Uhr,

auf dem Rathbaus zu Ucderberg;
Jakob Friedrich Seeger,  Fuhrmann

in Spielderg,
Donnerstag den 20 . Januar 1853,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Natbbaus zu Spielberg;

Christian Slcha , Maurer ui Wils¬
berg,

Montag den 24 . Januar 1853,
Vormittags 10 Ubr,

auf dem Ratbhaus zu Lüildberq;
Jakob Friedrich Brehm,  Nadker

in Wildberg,
Donnerstag den 27 . Januar 1853,

Vormittags 10 Ubr,
auf dem Natbbaus zu Wildberg.

Den 8 . Dezember 1852.
Königl . Oberamtsgericht.

v Rom.

Forstamt Wildberg . !
Jagd - Azerpacdtung.

Am Mittwoch dem 29 . Dezbr . v. I -,
Morgens 10 Ubr , !

werden auf vem Natbbaus zu W ld-
berg die Jagvcn in den Etaatswal-
dungen der Reviere Akidurg, Hilvriz-
Haufen Nagoid , Nawlach , Schön-
brvnn , Simmozheim und Slammherm
auf drei Javre wieder verpachtet,
wozu die Packtliebbaber mit dem Be - !
merken ein^ eladen werben , daß die!
bestehenden Jagdbezirke emeAeneerung
nickt erleiden und daß di . näheren!
Bedingungen bei der Pachtverhanv »!
lung !»erden bekannt gewacht werden . !

Zu der Verpachtung wird mit Aus-
nabme der in der Minislerial -Verfü - !
gvng vom 23 . März 1852 § . 4 und
5 bezetchneten Personen fever unbe¬
scholtene Bürger , welcher die erfor¬
derliche Bürgschaft leisten kann, zuge.
lassen. Pachtlicbdaber , welche dem
Fvrstamr persönlich nicht bekannt sind,
haben sich mit gcmeinderäthlkchen Ver¬
mögens - und Prädikats -Zeugnissen zu
versehen.

Gemeinden , welche v»n dem ihnen
zustehenden Verpachtungsrecht Gebrauch
machen wollen , werden auf die Be¬
stimmungen der Finanz - M 'nister 'äl»
Verfügung vom 25 . Septbr . 1849
Pkt . 3 K aufmerksam gemacht.

Wildberg , den 10 . Dezbr . 1852.
Königliches Forstamt.

Alber.

Amtsnotariat Altenstaig.
Altensiaig Dorf,

Gerichisdezirks Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantjache des

Jovann Georg Schwab , Mau¬
rers von Altenstaig Dorf , nun

tn Amerika,
findet auf den Antrag der Gläubiger,

Sk und nachdem das zur Masse
gebörige Wohnhaus bis fezt
einen Liebhaber noch gar

nickt gefunken hat , am
Dienstag dem 18. Januar 1853,

Morgens 9 Uhr,
ein weiterer dritter Verkauf der
in Nro . 70 des Nagvlder Intelligenz-
Blattes vom 31 . August d. I . beschrie¬
benen Realitäten auf dem Ratbhaus
zu Altensta -g Dorf statt,  wozu man
die KaufsOistigen andurch einladet.

Altenstaig , den 10. Dezbr . 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Egenhaus  en,

GerichtL -Bezirks Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantsache des

-j- Michael Schwarz,  Taglöhners
von Egenhausen,

findet auf den Antrag einzelner Gläu¬
biger am

Freitag dem 14. Januar 1853,
Morgens S Ubr,

ein wiederholter , dritter , voraussichtlich

Aus seinen Hulfe 'ruf wur ? e er auf sein Lager wiedirsZOCMO Patronen in den DezeiNdMAg ^ ckkk^gNhrlll,



F kauf derinNro.
73 des Nagolter
Jntelligenzblat

tes vom 10 . Sept d. I . beschriebenen
Gebäulichkeiten und Güter , gemeinde-
räthlich zu 675 fl . geschäzl , wofür
bis jezt 250 fl. offerirt wurden, auf
dem Rathhaus zu Egenhausen statt.

Die KaufSlnst -gcn hiezu einladend.
Altenstaig , den 10 . Dez . >852.

Königliches Amtsnvtartat.
Wullen.

Zelg Lehen:

Amtsnvtanat Attenstaig.
S p i e l b erg,

Gerichtsdezirks Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Ganisawe des

-H Ädam Ga ll , gewesenen Bauers
von Spieldcrg,

findet am
Samstag dem 15 . Januar 1353,

Morgens 9 Uhr,
unter Beziehung auf die Bekanntma-

chung in Nro . 70 des Na-
gelder Intelligenz - Blaues
vom 31 . August d. I . ein

dritter und , wie nicht zu zweifeln,
lezter Verkauf der zur Masse gehöri¬
gen Liegenschaft , gemeinderäthlich zu
2060 fl . geschäzk , auf dem Nathhaus
zu Spielberg statt , wozu dieKaufslu-
stkgen anmir eingekadcn werden.

Altenstaig , den 9 - Dezbr . 1852.
König ! . Annsnotariat.

Wullen.

AmtsnotanaL Attenstaig.
. Spielberg,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Erster Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantsacke des

Friedrich Kalmbach,  DäckcrS
in Spieldcrg,

werden oberamtsgerichtlichem Auftrag
zu Folge durch sie Unterzeichnete Stelle
nachstehende Realitäten , alS:

G e d ä u:
Die Hälfte an

einem zweistocki-
gen Wohnhaus

und Scheuer
mit einem Backofen im zweiten
Stock , sammr Hofraithe , unten
im Dorf,

Gärten:
4,2 Ruthen Gemusc -Garten,
-/g Morgen 14,4 Ruthen Gras - und

Daum - Garten beim Haus;

Vs Morgen 22,2 Ruthen bei der
Schelmenhecke,

»/g Morgen 47,3 Ruthen auf dem
Lehen.

V, Morgen 11,4 Ruthen unter der
Endel

Zelg Grünenbaum
^/g Morgen 16,1

Ruthen ln derW ^ W
Haiterbach;

»,'g Morgen 35,2 ^ ^
Ruthen im Grünenbaum,

Vs Morgen 37,2 Ruthen auf dem
Meßnerfeld,

Vs Morgen 20,3 Ruthen im Grü¬
nenbaum;

Zelg Schornzhardt:
Vs Morgen 3,3 Ruthen in der

Ringwiese,
Vs Morgen 43,5 Ruthen allda,
die Halste an
6/g Morgen 6,8 Ruthen an der

Rennwiese,
Vs Morgen 31,4 Ruthen in der

krummen Halde,
Vs Morgen 44,5 Ruthen in der

langen Halde,
Vs Morgen 47,9 Ruthen am Wei¬

lerweg ;
M ä h e f e l d:

Vs Morgen 23,6 Ruthen auf der
langen Mauer,

Vs Morgen 20,3 Rutheni» der
Hafterbach,

2/, Morgen 20,0 Ruthen im Bie¬
ge!acker,

1 Vs Morgen 23,9 Ruthen im Bron¬
nenkolben,

V, Morgen 7,7 Ruthen im Bron-
nenkolden;

Wiesen:
IV » Morgen 30,s Ruthen dl«

Rtegelwiese,
die Halste an
IV « Morgen 24,2 Ruthen in der

Haiterbach,
1 Morgen 11,3 Ruthen in der

Ringwiese,
Morgen 16,0 Ruthen im Heft

tefeld,
V, Morgen 1,2 Ruthen in der

Haiterbach,
Vs Morgen 25,1 Ruthen in Hal¬

denwiesen.
Markung Egenhausen:

A e ck e r,
Zelg Grünendaum:

Die Halste an
3 '/, Viertel 2 */ « Ruthen imReut-

»ker Etöckacker;

Die Hälfte an
1 Morgen 13 Ruthen der Spei¬

delacker,
die Hälfte an
3 Mertel 11 Ruthen auf dem Lehen,

gemeinderäthlich zu 2200 fl. geschäzt,
am Donnerstag dem 30 . Dez . d. I .,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Spieldcrg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs -Kommisston
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auszuweisen.

Attenstaig , den 23 . Nov . 1852.
König !. Amiönotariat.

lullen.

A 1 t e n st a i g Stadt.
Aitswauderung und Schnldeir-

Bereiuigung.
Der hiesige Bürger und Schmid

Johaunes WolIrasf
beabsichtigt mit seiner Familie nach
Nordamerika auszui -vandern , die ge-
sezlichc Bürgschaft aber nicht zu lei¬
sten , daher sein Schnldenwesen vorerst
zu bereinigen ist , und seine Liegen¬
schaft zum Verkauf im öffentlichen
Ausstreich ausgesezt wird , nämlich

Gebäude:
der vierte Theil an einem

WZE vierstöckigen Wohnhaus Mil
Schmikfeuerwerkstatte,

angeschlagen zu - . . 500 fl. ,
der sechzehnte Theil an einer

an -kl
N>

zweistöckigen Schemr
der Weilergaß,

angeschlagen zu . . . . 25 fl.
circa */§ an einer Schleif-

müht « bei der oder « Mahl-
_ muhle,

angeschlazen zu . . . . 60 fl . ;
Garten:

7Vg Ruthen Küchegarlen beim Kohl¬
haufen,

angeschlagen zu . . . . 40 ß . ;
Baumgut:

i '/2  Viertel 9 ^ Rüchen amZum-
weiler Weg,

angeschlagen zu . . . . 175 fl.,
Zusammmcn . 800 fl.

Bein » Haus kann der Schimdhand-
wsrkszeug vollständig in den Kauf
gegeben werden.

^ Da in der oder « Stadt sich nur
! diese einzige Gchmldte befindet , so
! kann ein guter Arbeiter mit einem
!kleinen Vermögen sein gutes Forlkom-
j men auf die .em Platze finden,
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sich nur
idet , so

einem
Fortkom-
n , auch

sehr billig gestellt, indem nur ^ am
Kaufschilling baar bezahlt werden oarf,
2/z aber in drei verzinslichen Jahres-
zwlern zu be:ahlrn sind

D >c Versteigerung wird am
Dienstag dem 4- Januar 1853,

Nachmittags 2 Ubr,
auf hiesigem Raidhaus vorgenommen,
wozu Auswärtige mtt Vermögens - unr
Prädikats Zeugnissen eingeladen wer¬
den. Zugleich werden alle diejenigen,
welche Forderungen an :c. Wallraff
zu machen haben , aufgeforvert , diesel¬
ben

binnen 30 Tagen
hier anzamelden , widrigenfalls solche
später nicht mehr berücksichtigt werden
könnten.

Den 24 . November 1852.
Gemeliiderath.

Für ibn der Vorstand:
Speidel.

Schönbr  0 nn,
Oberaints Nagold.

Liegenschafts - Verkauf.
In dem Wege der Hülfsvollstrrckung

wird dem Schnnd Braun  dessen An-
»tdeil an einem zweistöckigen
IHaus sammtSchmitke mit-
I ten im Ort an der Vizinal-

Straße , welche von Wildberg auf den
Schwarzwald führt , gelegen,

sammi 2 '/z Viertel Acker an zwei
Stücken,
am 28 . Dezember d. I .,

Mittag » 1 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf
gebracht.

Den 3. Dezember 1852.
Schulrheißenamt . Maser.

Alten st aig Stadt.
A u s w a » d e r n n g
Friedrich Roth  tuß , lediger Scri-

bent von hier , will in Balde nach
Nordamerika auswandern , kann aber
die gcsezliche Bürgschaft nicht leisten,
es werden daher alle diejenigen, welche
Ansprüche an denselben zu machen
haben, au 'geforterr , diese

innerhalb 10 Twen
bei Unterzeichneter Stelle vorzubringen,
wobei aber zum Voraus bemerkt wer¬
den muß , daß bei Forderungen Zah-
lungSbilfe nicht geleistet werken kann,
weil Nothfuß ke-n Vermögen vesizt,
und auf Kosten der Gemeinde spetirk
wird.

Den 10. Dezember 1852.
Siadtschultheißenamt.

-Speidel.

<Hustav-Adolf -Verein.
BiS jezt sind mir für diesen Verein

nachstehende Opfer und Gaden , die
ich zugleich zum Zweck der Empfangs¬
bescheinigung dankbar anzeige , zugekommen.

An Opfer  von Nagold 12 fl.
30 kr. , Wildberg 4 fl. 6 kr. , Sulz
6 fl., Eültlmgen 7 fl. 55 kr. , Effr -n-

! gen 1 fl. 45 kr. , Schönbronn 1 fl. 6 kr .,
!Nothfelden 2 st. 19 kr. . Ebhausen
2 fl. 57 kr. , Rohrtors 3 st. 45 kr.,
Warth 1 fl. 18 kr. , Berneck I fl.,
Altenstaig Dorf I fl. 41 kr ., Enzthal
1 fl. 48 kr ., SimmerSftld 2 fl , Bö-
smgen 1 fl., Oderschwantorf 2 fl.,
Hochtors 4 fl. 45 kr.

An Garben:  Von Müller Frank
in Hockdorf 1 fl., Pf . Haas in Roihf.
1 fl., Diac . Scküz I fl. , Rev .-F . L.
30 kr. , N . N . 1 fl.

Sollieii einzelne Freunde der Gu¬
stav . Adolph Sacke mir noch Gaden
übergeben wollen , so bin ich zur Em¬
pfangnahme und Beförderung dersel¬
ben gerne bereit.

Nagold , den 12. Dez. 1852.
Dekan Frei Hofer.

Simmersfeld,
Oderamks Nagold.

H 0 1 z - B e r k a » f.
Am Samstag dem 18. d. M .,

Vormittags 10 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde ,
auf dem Rarhhaus

125 Stämme Langholz,
aus ihrem Wald Moosberg.

Liebhaber werden zu diesem Ver¬
kauf höflich eingeladen.

Den 10 . Dezember 1852.
Schnliheißenamt.

S cha i d le.

Nagold.
Bekanntmachung

Zn einer hiesigen B .'crwirthschaft
>ist dieser Tage eine Haczstande von
! ungefähr einem Cencner schwer ab¬
handen gekommen.

Der Eigenihumer desselben sichert
nun dem Ent ecker eine Prämie von
zwei Kronenchalern zu.

Das Nähere zu erfragen bei
G . Zaiser.

vrnstetten,
Oberamls Freudenstadt.

Hvlz - Verkauf.
Am Moniag dem 27 . Dez . 1852>

Nachmittags 1 Ubr,
werden gegen baare Bezahlung aus

cem hiesigen Stadtwalb a f
bcm Rachhaus zu Verkauf
kommen:

1400 Stämme Fchßholz, vom 30ec
dis 90er , schönster Qualuäi , unv

200 Glücke Sägklöye.
Um rechtzeitige Bekanntmachung

wird gebeien.
Den 11. Dezember 1852.

Stadlschul Hetßen-Amt.
_ Kaupp.

Wöllhausen.
Weihnachts - Empfehlung.
Auf bevorstehende Weihnachten er¬

laube ich mir eine hübsche Auswahl
Kittderspielwaaieu,

farbige wollene Kinderhaude » .
Kindcrmützen und Shawlchen
bestens zu empfehlen.

I . Scköttle,  junior.
L e t»k n e n,

so wie sonstige Evttditvrci -Waa»
reu in vorzüglicher Qualität billigstbei

I . Schüttle,  junior,
ln Wolthausen.

W ö l l h a u s e n.
Empfehlung.

Feinsten abgelagerten
Rolle » Varirras

empfiehlt
I . Schüttle,  junior.

Wöllhanse  u.
E m p f e h 1 n n g.

Besten Berustein - Firniß , fein¬
sten Copal - Firniß empfiehlt zn
billigen Preisen

I . Schüttle,  junior.
Neue hviländrsche Häringe

empfiehlt
Z . Scköttle,  junior,

in Wöllhausen . ,
Nagold.

Ss eben sind wieder von den beliebt«»
Bin men - D1 re fl v g en

äußerst feine Eremplace emgetroffen
in der Buchhandlung vouG . Zaiser.

Nag
Als nützliche Weihnachls - G

0 t 0.
e schenke  für K -nbec empfehlen wir

unftre

unzerbrechlichen öchreibtafeln.
Buchhandlung von G . Zaiser.

Ans seinen Hulsirüf würde er auf ftin ' Lägess wiederjöOOMo Pälr 'onen in den DezempMügUtNYZNTritt,



W e t b ir a ch t s - W a a r e n
E NI p f e h l IIII g.

Meine Conbiiorei - , Spezerei - und
Galanterie - Waaren halte ich zu ge¬
neigter Abnahme bestens empfohlen.

Louis Saurier,
bei der Kirche.

Feinstes Tafel Konfekt , verschiedene
Sorten Lebkuchen , Früchicn - Bonbons,
Arack und Punsch -Essenz bei

Louis S a u t I e r,
bei oer Kirche.

Feinstes Springerles -Mehl , reinen
Landhonig , Cüronat , Cüronen und
fe>ne Gewürze , Chokolade , Thee , Wachs¬
stöcke und Haarbalsam bei

LoniS S a u t t e r,
bei der Kirche.

Liqueur und verschiedene Sorten
Branntwein bei Louis S a u t t e r,

bei der Kirche.

Nagold.
Empfehlung

Besten Havanna - Honig , n 1 fl. 12kr.
per Maas , frischen Genueser Citronat
und Pomeranzen - Schaalen , süße Man¬
deln , Perl -, Pecco - und Haysan -Thee,
feine Gewürz - und Vantlle -Checolade
empfehle ich bei verannahenvcr stär¬
kerer LerbrauchSzeii.

Gustav Gmeli « .

Nagold.
Mit gekleideten Puppen , Puppen-

Körpern . Puppen -Köp en von Papier-
mach ' und Porcellan , so w e mit

Zkindertpiel- Waaren
verschiedener Art , worunter sich manche
ganz neue Gegenstände befinden , bin
ich für kommende Weihnachten wieder
bestens sortirt , und empfehle solche zu
geneigter Abnahme.

Gustav Gmeliv.

Als schöne und passende
Weihnachts -Geschenke

empfehlen wir eine reiche Auswahl

a in rn b ü ch e r
in geschmackvollster Ausstattung.

Buchhandlung von G . Zaiser.
N l d.

erbücher
der verschiedensten Art,  namentlich zum Anschauungsunterricht , Naturge¬
schichten Handwerker , Spnichwöner , Spielereien , A-B »C -Büchcr und noch
vreleS Andere find bei uns zur Auswahl für

1z 4 L » iWeryua
vorräthig . Wir sind recht gerne bereit , solche zur Ansicht und AuSwahl
einzusendcn . Bitten aber um Schonung.

Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagold.

Aa/e/rcke/ ' / uz » ckr'e / llA -ezre/ . .
Im Verlage christlicher Schriften  ist so eben erschienen und in der

Unterzeichneten Guchbandlung zu haben:

für die deutsche Jugend
auf das Jahr 1853.

W o rr A Pst e b li rr e r.
Mit einem Titelbild . 16 . In Umschlag gehestet . Preis 6 kr.

Dtese lczke Arbeit des kürzlich verstorbenen , als Jugendschriftsteller in
ganz Deutschland bekannten , Verfassers büket gleichsam sein Vermächtniß
an die deutsche Jugend und eignet sich sowobl seines JnbaltS als seiner
Form wege,  zu emem passenden We >hna chls - Geschenke  für die Ingens
aller Stände . Auch sind bei uns

Aalender

zu haben.

auk 1853
in allen Sorten

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagoldcr wöchentliche Frucht -, Bros - , Fletsch -, Vikrualien - und Holz - Presse den 9 . Dezember 1852.

prucht-

tSallnngen. niederer.

Kinkel , neu. t Sch.
Dinkel , alt . »
Kernen . . ,
Hader . . .
Gerste . . ,
Mühlsrucht ,
Bobnen 1 Ir.
Weizen . ,
Roggen . .
Wicken . . ,
Erbsen . . .
Linien . . »
Lins. -Gerste »
St g.-Waizen «

Verkauft
wurden:

Erlös.

st. kr. i st. ! kr. st. kr. Sch. Sr . ! fl- kr. 1 Weck -> 7 Lth. — Qtl. 1
"I7

-!
6 i

i
22 4 — 229 — 1460 14 Fleisch - Preise.

IS 30 13 - 20 13 6 SO t P 'd. Ochsensteisch „
4 57 4 s 10 3 48 5t 4 2t5 5 t „ Rindfleisch 7
8 22 7 > 42 6 58 3t 4 242 20 1 , Ham neisteiich 5
S 38 9 25 9 4 6 E. 32 1 » Katbsteisch 8
1 48 1 35 1 g 2 1 28 57 1 » schweinesteisch,

1 2« — 4 5 44 adgezogen 9
1 12 1 S 1 8 1 2 1t 34 nnaögezogen 10

— —
2 12

—
2 4 24 j Fett - Preise.

i 20 . ! _ — 2 2 40 >1 „ Schweins-Schmalz 24
! — — — — — !1 » Rinsschmalz. . 24

! — — — — — ! — — — — — 1 , Butter . . . . 17 -

Brod - Prel
Pfd . Kernenbrod

Svwarzbrod

'e . ss Pfd . Lichter, gcgoffcne20 !r.
12 kr P 'Kfd . Lichter , gczogencILkr,
I» >>1 Pfd . Seife . . t4kr.

Holz - Preise.
Vüdseiren , 1 - breit:

raube . . ZO— 38 ,
balbsaubere . 40 ..
blinde . . . S4 ' I

Bretter, ! ' br. 18 — 18,
. 9— lO ' br . . 14 >

Rabmenschenkel 10 — 1! ,
Latten . . . . A - - 4-
Kl . Buche .-choiz : — -<z

vr . Achse IS st. —
gestützt . 13 st.

Kl . Tannenholz:
vr . Achse . 8 fl.
gestöflt . . 8 fl. '

Redigirt, gedruckt und verlegt vo« der Buchhandlung vsn G. Z a 1 s e r.
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